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Beratungsfolge Termin Behandlung 

Stadtausschuss 22.04.2024 nicht öffentlich 

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg 06.05.2024 öffentlich 

 

 

 

Einreicher: Oberbürgermeister, Herr Scheler 

Betreff: Vertragsverlängerung sowie Zuschussfestsetzung Tierpark 

Eilenburg e. V. 

 

 
Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat beschließt 

 

1. den Vertrag mit dem Tierparkverein Eilenburg e. V. vom 02.09.2008, zuletzt 

geändert durch 4. Änderungsvertrag vom 01.12.2023/05.01.2024 unbefristet zu 

verlängern. 

 

2. den Zuschuss zum Zwecke der Bewirtschaftung des Tierparks an den 

Tierparkverein Eilenburg e. V. in seiner Höhe wie folgt neu festzusetzen: 

 

 

2025 – 180.000 € 

2026 – 180.000 € 

2027 – 180.000 € 

2028 – 180.000 € 

2029 – 180.000 € 

 

 

Der Oberbürgermeister und die Verwaltung werden mit der entsprechenden 

Vertragsänderung beauftragt. 

 

 

Scheler 

Oberbürgermeister
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Problembeschreibung/Begründung: 
 

Der Tierparkverein Eilenburg e. V. übernahm 1998 die Trägerschaft des Tierparks der 

Stadt Eilenburg. Diese Entscheidung erwies sich als wichtig für die Entwicklung dieser 

Einrichtung. Obwohl der Verein nicht aus eigener Kraft in der Lage war, ohne städtische 

Zuschüsse den Tierpark zu betreiben, wurden mit einer Vielzahl von Vereinsaktivitäten 

zusätzliche Finanzierungsmöglichkeiten erschlossen oder eine kostengünstigere 

Durchführung der notwendigen Leistungen gesichert. Das war die Grundlage für die sehr 

erfolgreiche Umgestaltung des Tierparkgeländes und die erhebliche Erweiterung der 

Angebote für Besucher. So konnte das marode Haupthaus komplett saniert werden. Neue 

Gehege zur artgerechten Haltung der Tiere entstanden; hervorzuheben ist hier vor allem 

die Gestaltung des „Tropicana“.  Wesentlich verbessert wurde die Besucherbetreuung 

auch durch den Anbau einer Gaststätte. Die Bemühungen des Tierparkvereins wurden 

auch durch die immensen Schäden beim Hochwasser 2002 nicht reduziert. Diese führten 

sogar zu einer Steigerung der Aktivitäten des Vereins. Mit den zur Verfügung gestellten 

Fördermitteln zur Flutschadenbeseitigung konnten alle Schäden relativ kurzfristig 

beseitigt werden. Dabei wurde nach Möglichkeit eine Verbesserung der vorhandenen 

Substanz realisiert. Heute gehört der Tierpark Eilenburg zu den schönsten Tiergärten 

Sachsens, der eine Vielzahl thematischer Angebote unterbreitet und sehr hohe 

Besucherzahlen verzeichnen kann. Gleichzeitig ist er einer der kostengünstigsten 

Tiergärten in Sachsen. 
 

Der 2008 neu gefasste Vertrag zwischen der Stadt Eilenburg und dem Tierparkverein 

Eilenburg e. V. hatte eine Laufzeit von 25 Jahren, die 2023 endete und aus Zeitgründen 

bis Ende 2024 verlängert wurde. 
 

Gleiches gilt für die Zuschussregelung, die zuletzt im Jahr 2018 ihre Anpassung fand.  
 

Die Verlängerung des Vertrages soll unbefristet erfolgen, für die Stadt soll eine unkünd-

bare Mindestlaufzeit von 25 Jahren aufgenommen werden; die Kündigungsoptionen für 

den Tierparkverein Eilenburg e. V. bleiben wie im derzeitigen Vertrag erhalten. 
 

Weiterhin soll beibehalten werden, dass der Stadtrat alle fünf Jahre über die Höhe des 

Zuschusses für den Tierparkverein neu befindet. Eine Klausel zur gleitenden Veränderung 

des Betriebskostenzuschusses enthält der Vertrag nicht. Die Pflicht zur jährlichen 

Abrechnung des Zuschusses wird ebenfalls fortgeführt. 
 

Der Verein beantragt ab dem Jahr 2025 eine Zuschussanpassung von 150 T€ auf 180 T€. 
 

Der Verein erläuterte, dass bereits im Jahr 2024 mit einem prognostizierten Defizit von 

80 T€ gerechnet wird, welches sich künftig auf 120 T€ erhöht. Begründet wurde dies mit 

steigenden Personalkosten aufgrund des Mindestlohnes sowie dem Wegfall des zweiten 

Arbeitsmarktes, höheren Bewirtschaftungskosten (Futter, Versicherungen, 

Tierarztkosten, Instandhaltungen) sowie aufgrund von Vorgaben der „EU-Zoorichtlinie“, 

bspw. Nachweisführungen, Chippen von Tieren und ähnliches. 
 

Daher wurde durch den Verein eine Erhöhung des Zuschusses um 30 T€ beantragt; alle 

weiteren finanziellen Mittel sollen durch eigene Maßnahmen des Vereins erwirtschaftet 

werden. 
 

Die Verwaltung empfiehlt im Vorgriff auf die Haushalte künftiger Jahre der 

Vertragsverlängerung sowie der Erhöhung des Zuschusses zuzustimmen. 
  

finanzielle Auswirkungen ja  nein  

  

Gremium Abstimmungsergebnis 

Stadtausschuss Ja 9   Nein 0   Enthaltung 0   Befangen 0 

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg  
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